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DEFINITION ðWAS IST EIN SCHULHUND?

Ein Schulhund 

Åbegleitet die Kinder während des Unterrichtsmorgen.

Ådarf sich frei in der Klasse bewegen.

Åkann aktiv (als Vorbild und Lernkamerad) sowie inaktiv (durch seine 

bloße Anwesenheit) am Unterricht teilnehmen.

Åbegleitet und unterstützt die Lehrperson in ihrem pädagogischen Tun 

(Ko-Pädagoge).



DEFINITION ðWAS IST EIN SCHULHUND?

Ein Schulhundist ein speziellausgebildeterHund,der von Lehrkräftenzur

UnterstützungpädagogischerProzesse,alsoder Vermittlungvon Bildungund

Erziehung,regelmäßigin die Schule mitgenommen und aktiv in den

Unterricht integriert wird.

Er ist also während des Unterrichts im Klassenzimmeranwesend.

Der Schulhundist ein pädagogischerHelfer auf vier Pfoten, der eine

wirkungsvolleErgänzungund BereicherungdeskonventionellenUnterrichts

darstellt.



WIRKEFFEKTE VON HUNDEN IM UNTERRICHT

Ein Schulhund 

Åverbessert die Lernleistung und reduziert Schülerstress durch bloße 

Präsenz.

Åverbessert nachweislich die Lernatmosphäre.

Åfördert nachweislich die Verbesserung des Empathiebewusstseins, welches 

die Grundlage für eine positive Lernatmosphäre bildet.

Åermöglicht Kindern eine besondere und intensive Form des sozialen 

Lernens. 

Åermöglicht Kindern, Verantwortung für eigenes Handeln zu übernehmen.



WIRKEFFEKTE VON HUNDEN IM UNTERRICHT

Ein Schulhund 

Åermöglicht den Abbau sozialer Ängste. 

Åermöglicht SuSRücksichtnahme, soziale Sensibilität und angemessene 

Formen der Selbstbehauptung (Konsequenz) zu erlernen.

Åstärkt das Selbstvertrauen der Kinder.

Ą Gesundheitsförderung, Bewegungsmotivation, Ernährungserziehung, 

Aggressions- und Konfliktmanagement, Gewaltprävention, Lärmreduktion 



DER SCHULHUND ALS CHANCE 

F¿ré. 

Ålernschwache Kinder 

Åunsicher gebundene Kinder

ÅKinder mit ungünstigem Sozialverhalten 

ÅVerbesserung des Klassenklimas



SCHULHUNDEAUSBILDUNG

ÅDie Ausbildung unterteilt sich in theoretische und praktische Teile 

sowie zweckorientierte Einsätze.

ÅHund und Halter werden immer zusammen ausgebildet. 

ÅAuszug der relevanten Inhalte:

Rechtliche Aspekte, Hygienebestimmungen, Kontaktaufnahme Hund ð

Schüler, Schutzmaßnahmen und Sicherung der Schüler, Motivation und 

positive Verstärkung, Einsatz bei ADHS-Kindern ðuvm.



VORSTELLUNG DER SCHULHUNDE

Cleo Valley



VORSTELLUNG DER SCHULHUNDE

Åreinrassige EntlebucherSennen Hündin und Border-Collie Hündin aus liebvoller, 

pflichtbewusster Zuchtstätte unter VDH Bestimmungen

Åregelmäßige Impfungen und  Entwurmungen

ÅVorbeugung und konkrete Behandlung gegen Zecken 

Åartgerechte Haltung durch die jeweiligen Besitzer

Åstarke Menschenprägung von Geburt an durch professionelle Züchter

Åspezielle Tierhaftpflichtversicherung mit erweitertem Personenkreis



BILDIMPRESSIONEN AUS DEM SCHULALLTAG



DER HUND ALS LESEHILFE

ÅEin Hund ist ein guter Zuhörer, der viel Geduld mitbringt und über Fehler hinweg sieht.



KONTAKTLIEGEN

ÅDie Kinder erleben den Hund als tagtäglichen Begleiter.



VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN

ÅDurch das Einführen eines Hundedienstes lernen die Kinder Verantwortung für das Tier 

zu übernehmen.



KONTAKTAUFNAHME 1 

ÅDurch das Kommando ăTouchò kann der Hund direkt Kontakt zu den Kindern 

aufnehmen 



KONTAKTAUFNAHME 1I

ÅMit dem Kommando ăKopfò legen die Hunde den Kopf auf, sodass sie von einem Kind 

gestreichelt werden können.


